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Unsere Abteilungen und Ansprechpartner: 
 

Seniorenfußball:  Gerd Pauls 
Frankenstr. 51, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 911095 

 
 

Alte Herren Fußball:     Metin Degirmencioglu 
Sittard 8, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 801166 

 
 
Juniorenfußball:  Gerd Pauls 
Frankenstr. 51, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 911095 

  
 

 
Juniorenfußball Spielbetrieb: Marion Pauls 
Frankenstr. 51, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 911095 

 
 

Abteilung Volleyball:  Eva Schröder 
Schleidener Str. 7, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 1701 

 
 

  
Abteilung Jiu Jitsu:    Bernd Knoll 
Mühlenstr. 19, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 1801  
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Unsere Abteilungen und Ansprechpartner: 
 

 Abteilung Tischtennis: Winfried Poth 
 Am Marxkreuz 1 ,53947 Nettersheim,  
 Tel. 02486 /1759  

      

 

 Abteilung Schach:     Herbert Krahe 
 Buschgasse 6,  53947 Marmagen, Tel. 02486 / 7026  

 

 

  
   Abteilung Gymnastik:    Franz-Josef Frohn 
   Frankenstraße 2, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 7035 

 

 

 
 
 
 Abteilung Turnen,  Schwimmen:      

 Klaus Koll + Elfriede Schneider Industriestr. 3,  
 53947 Nettersheim, Tel. 02486 / 1266  

                                                 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 



Sportfreunde 69_____________________________ 
 

 

Liebe Sportfreundinnen, 

liebe Sportfreunde, 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

 

 

 

nun ist auch das Jahr 2016 bald schon wieder Vergangenheit.  Und 
dieses Jahr 2016 war kein Jahr wie jedes andere. Insbesondere die 
Flüchtlingswelle am Jahresanfang hat unsere Gesellschaft vor 
große Herausforderungen gestellt. Dem konnte und wollte sich 
auch unser Verein nicht entziehen und wir haben durch unser 
Verhalten, durch unsere Angebote die große Integrationsfähigkeit 
des Sports unter Beweis gestellt. Wir können stolz darauf sein, 
dass wir im Rahmen unseres Sportfestes ein großes 
Integrationsturnier auch mit Flüchtlingsmannschaften aus dem 
gesamten Kreisgebiet veranstaltet haben - und im nächsten Jahr 
wollen wir dies wiederholen. 

 

Aber vielleicht noch wichtiger sind die regelmäßigen 
Trainingsstunden, die Gerd Pauls auf unserer Kunstrasenanlage in 
Nettersheim abhält. Auch von den unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen in unserer Region wird dieses Angebot gerne und 
dankbar angenommen. Inzwischen konnten sogar einige junge 
Flüchtlinge in unsere Mannschaften integriert werden. Für diese 
tolle Arbeit, für dieses großartige Engagement möchte ich mich 
bei Gerd Pauls und seinen Mitstreitern ganz herzlich bedanken. 
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Aber auch unsere "normalen" Angebote sind nicht zu kurz 
gekommen. Tag für Tag, Woche für Woche und Monat für Monat 
wird in unserem Verein durch die Trainer, Übungsleiter, Helfer, 
Schiedsrichter, Vorstände oder Unterstützer großartige Arbeit 
geleistet. Ohne dieses stetige Engagement würde es unseren 
Verein in seiner heutigen Form nicht geben. Deswegen allen, die 
sich immer wieder Gedanken um die Weiterentwicklung unseres 
Vereins machen, ein herzliches Dankeschön. Es wäre schön, wenn 
wir auch im nächsten Jahr auf viel Unterstützung zählen könnten. 

 

Das dabei auch noch sportliche Erfolge zu verzeichnen sind, 
rundet das positive Bild ab. An dieser Stelle möchte ich 
beispielhaft den Kreismeistertitel und damit verbundenen Aufstieg 
unserer Fußballer in die Bezirksliga nennen. Es wäre schön, wenn 
wir die Klasse halten könnten - das Zeug dazu hat die Mannschaft. 
Wenn Trainer und Spieler konzentriert bei der Sache bleiben, ist 
mir nicht bange. Eure Fans würden sich jedenfalls mächtig freuen, 
wenn die notwendigen Siege zum Klassenerhalt gelingen würden. 

Im Namen des gesamten Vorstandes wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2017. 

 

Mit weihnachtlichen Grüßen 

 

 

Manfred Poth 

Vorsitzender 

 

 
 



History_____________________________________ 
 
 

Erinnern Sie sich noch an ……………Alte Sportskameraden? 
Sixty-niners erinnert an alte Zeiten der SG Sportfreunde 69 

 
 
 

Sportfest 1993 
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12. Tupp-Turnier an Justav´s 
mit Überraschungssieger 

 
Mit stattlichen 28 Spielern fand am 04.11.16 das bereits 12. Tupp-
Turnier an Justav´s statt. Als Gewinner mussten die alt 
eingesessen Spieler diesmal einem „Neuen“ den Pokal überlassen. 
Zum ersten Mal dabei und direkt mit 94 Punkten als Sieger des 
Turniers überraschte André Knips alle „Alten Zocker“. Auch 
Buggy Hilgers konnte ihn nicht aufhalten und wurde mit 91 
Punkten guter Zweiter (Schuld war sehr wahrscheinlich das letzte 
Bier in der letzten Runde). Dritter wurde Märte Diederichs, der es 
auf 88 Punkte brachte. Den letzten Platz ergatterte sich Andreas 
Decker, der damit ein Kartenspiel zum Üben erhielt. Ganze 36 
Punkte hatte er nach den vier Runden auf seinem Konto. 
 
Natürlich kann Andreas für diese Schlappe Revanche nehmen, 
denn im Mai findet dann das 13. Tupp-Turnier statt. Den genauen 
Termin wird natürlich wieder in diesem Heft in der Ausgabe 
1/2017 bekannt gegeben. 
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Für die Tischtennisabteilung endet eine 
erfolgreiche Hinrunde 

 

Einmal Herbstmeister, einen guten Mittelfeldplatz und unter den 
besten Acht im Kreispokal heißen die Platzierungen der 
Seniorenmannschaften.  
Obwohl beide Teams bis zur Winterpause noch jeweils ein Spiel 
am 02.12.2016 auszutragen haben, darf sich die erste Mannschaft 
bereits Herbstmeister nennen. Die direkten Verfolger aus 
Dreiborn,  Berk und Kall könnten lediglich auf einen Punkt 
heranrücken.  
  

54 Siegen (38 Einzel- und 16 Doppelpunkte) stehen lediglich 18 
Niederlagen (15 Einzel- und 3 Doppelpunkte) gegenüber, die man 
in den 6 Spielen abgegeben hat.  Die besten Einzelbilanzen haben 
Winfried Poth (10 Siege zu 2 Niederlagen), Alexander Müller (9 
Siege zu 1 Niederlage) und Stefan Garbes (6 Siege 0 
Niederlagen).  In der gesamten Liga gibt es neben Stefan Garbes 
nur noch einen weiteren Spieler ohne Niederlage in der Hinrunde. 
Da kein eigener Kreispokal B (zu wenig Meldungen) zustande 
kam, spielte man im Kreispokal A mit. In der ersten Runde 
überzeugte man mit einem souveränen 4:1 Sieg gegen die 
klassenhöherspielende SG Dahlem/Schmidtheim (1. Kreisklasse) 
und steht somit unter den besten acht Mannschaften auf 
Kreisebene. Sollte am 09.12.2016 ein Sieg gegen den favorisierten 
TuS Zülpich 2 (1. Kreisklasse) gelingen, steht man einen Tag 
später in der Endrunde des Kreispokals. 
 

Auch die zweite Mannschaft kann auf eine erfolgreiche Hinserie 
schauen, mit 5 Siegen, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen steht 
man auf einem guten Mittelfeldplatz mit Blick auf das obere 
Drittel der Tabelle. 50 Einzel- und 10 Doppelpunkten stehen 37 
Einzel- und 8 Doppelniederlagen entgegen.  Tolle Einzelbilanzen 
weisen Jonas Schruff (19 Siege zu 3 Niederlagen) und Klaus 
Breuer (11 Siege zu 5 Niederlagen) auf. 
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1. Mannschaft: 
Spielplan: 
http://wttv.click-tt.de/cgi-
bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=23
36127&pageState=vorrunde&championship=Euskirchen+16%2F1
7&group=277749 

 

 
2. Mannschaft: 
Spielplan: 
http://wttv.click-tt.de/cgi-
bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=22
96317&pageState=vorrunde&championship=Euskirchen+16%2F1
7&group=275797 
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Sollten Sie sich für den Tischtennissport interessieren, sind sie 
herzlich eingeladen, bei uns vorbeizuschauen. 
 
Die Heimspiele der beiden Herrenmannschaften werden freitags 
ab 20.00 Uhr ausgetragen. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Projekte und  Angebote in der Saison: 
 
Individuelles Training für alle Alters- und Leistungsgruppen 
Die Tischtennis AG unter Leitung von Winfried Poth und Bernd 
Mauel in Kooperation mit der Grundschule Marmagen und der 
Gesamtschule Nettersheim. 
Fahrt zu einem Heimspiel des Rekordmeisters Borussia 
Düsseldorf 
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Lust auf Tischtennis? 

      Wir suchen Euch ! 
 
Die SG Sportfreunde 69 Marmagen-Nettersheim bietet 
Tischtennis für Jedermann - ob groß oder klein - ob jung oder alt - 
Die Tischtennisabteilung freut sich über jede neue Spielerin, jeden 
neuen Spieler und besonders über Kinder und Jugendliche die 
Tischtennis lernen möchten. Es gibt in diesem Sport keine 
Altersgrenze. 
 
Vorteile dieser Sportart 

- die physischen Fähigkeiten wie Ausdauer, Schnelligkeit,       
Beweglichkeit und Koordination werden ebenso trainiert wie 
psychische Fähigkeiten, so z.B. Konzentration, 
Selbstüberwindung, Kritikfähigkeit, Teamfähigkeit und 
Entscheidungsfähigkeit. 

 
Laut der Universität Magdeburg ist Tischtennis der 
Gesundheitssport Nr. 1. Es gibt keine andere Sportart die Körper 
und Geist bis ins hohe Alter so fit halten wie Tischtennis. 
 
Wo :   Pfarrturnhalle in Marmagen - direkt neben der Kirche- 
Wann : jeden Dienstag ab 18:00 Uhr (weitere Info unter 02486-
1759) 

Schnuppereinheiten werden 
kostenlos angeboten 
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Trainingslager statt Kirmes ! 
 
Von Gerd Lorbach 
 
Stell‘  Dir vor, in Marmagen ist Kirmes und die B-Jugend (15-16-
jährige Jungs !!) geht nicht hin… 
Undenkbar, würde der gemeine Mann auf dem Kirmesplatz 
annehmen. Aber genau das ist dieses Jahr passiert: Die B-Jugend 
der Sportfreunde absolvierte ein dreitägiges Trainings- 
Lager in der Sportschule Hennef – just am Kirmeswochenende! 
Schon am Freitag ging es los. 17 Spieler und 4 Trainer trafen sich 
in Nettersheim, um mit Pkws und dem „Gausling-Bus“ (Dank an 
Gerd Gausling und Fahrer Torsten Hampel) in Richtung Hennef 
an der Sieg zu starten. 
In Hennef angekommen, wurden die Zimmer zugeteilt und 
bezogen. Anschließend begaben wir uns zunächst mal zum 
Speisesaal, um uns für den weiteren Abend zu stärken. Denn wir 
waren ja nicht (nur) zum Spaß angereist. Also hieß es „erste 
Trainingseinheit“ in einer gigantischen Kunstrasenhalle – bis 22 
Uhr !!! 
Dann hatten wir uns eine Dusche und ein paar „Gute-Nacht-
Getränke“ im Sportschulen-Bistro redlich verdient. 

Am nächsten Morgen ging 
es nach einem 
umfangreichen (Sportler)-
frühstück, d.h. mit Rührei 
und Speck, auf den 
Rasenplatz zur ersten 
Einheit des Tages bis zum 
Mittagessen. Neben 
taktischen Übungen kam 
natürlich auch das 

Spielerische nicht zu kurz.   
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Nach einem 

hervorragenden 
Mittagessen und 
einer Ruhepause 
fand dann eine 
weitere Einheit 
statt. Zeitweise 
quälten sich 
einige Spieler 
auch im 
Kraftraum.   

Nach dem Abendessen 
folgte die letzte Einheit 
für den Samstag, dann 
ging es noch für eine 
Stunde ins Hallenbad. 
Wieder klang der 
anstrengende Tag im 
Bistro aus, wo der 
Flüssigkeitsverlust des 
harten Trainingstages 
ausreichend 
kompensiert werden 
konnte.  
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Dabei wurde es unter „gemeinsamer Bestechung“ des Kellners 
dann doch recht spät (..oder früh…). 
Am anderen Morgen waren die Folgen der kurzen Nacht bei 
manchem der Teilnehmer nicht zu verheimlichen, aber es nutzte ja 
nichts : Dös hatte für nach dem Frühstück noch eine letzte Einheit 
angesetzt. So trainierten wir dann bis zum Mittagessen, welches in 
Form von Putengyros, Tzaziki und Wedges einen krönenden 
Abschluß bot. 
 
Damit endete es auch schon, unser „Anti-Kirmes-Trainingslager“ 
in Hennef. Mit den Pkws und Detlef Nöthen am Steuer des 
Gausling-Busses ging es wieder in die Heimat. 
 
Ich glaube, es hat allen Spielern und den Trainern Dös, Alex, 
Hans-Herrmann und Gerd sehr gut gefallen. Wir haben viel 
trainiert, viel gelernt, viel gelacht, viel geraten („Wer bin ich ?“) 
und natürlich auch das eine oder andere Kaltgetränk zusammen 
getrunken. 
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So etwas kann man ruhig öfter machen, war die einhellige 
Meinung aller Teilnehmer – und dem Mannschaftsgeist kann es 
sicherlich auch nicht schaden ! 
 
Ach übrigens: Man munkelt, dass einige Spieler (und Trainer) am 
Montag Abend auf der Kirmes gesichtet wurden. Und wenn: Sie 
hatten es sich redlich verdient !!! 
 

Die Teilnehmer: 
Hinten v.l.n.r.: Dös Leyendecker, Niclas Hampel, Benedikt 
Grimus, Milad Parsa, Kai Knebel, Rafael Schol, 
2. Reihe v.l.n.r.: Florian Blindert,  Jona Lorbach, Simon Schmitz, 
Lukas Steffens, Alex Schruff, Hans-H. Nitschke 
3. Reihe v.l.n.r.: Phillip Nöthen, Gianni Schol, Mujtaba Parsa, 
Damian Krings, Gerd Lorbach 
Vorne v.l.n.r.: Tom Nitschke, Niclas Bröders, Erick Brikmann, 
Peter Hoffmann 



Sportfreunde 69_____________________________ 
 

Ein Urgestein wird 80! 

 

Viele Jahre hat er die 
Geschicke unseres Vereins 
maßgeblich mit bestimmt. 
Unser Ehrenvorsitzender 
Heinz Müllenborn feierte am 
12. Dezember seinen 80. 
Geburtstag.  

 

Bei Ihm kann man im 
wahrsten Sinne des Wortes 
sagen, dass Sport jung hält. 
Er hat viele Jahre selbst aktiv 
und erfolgreich Fußball 
gespielt. Und nach seiner 
aktiven Laufbahn hat er wie 
selbstverständlich 
Verantwortung als Trainer 
und Betreuer übernommen. 
Es war dann auch nicht 
verwunderlich, dass "unser Hein" 1977 in den Vorstand unseres 
Vereins gewählt wurde, zunächst als 2. Vorsitzender. Bereits ein 
Jahr später übernahm er dann den Vorsitz und stand dann 15 Jahre 
an der Spitze unseres Vereins. In dieser Zeit wuchs die SG 
Sportfreunde 69 kontinuierlich zu einem der größten und 
erfolgreichsten Sportvereine unseres Kreises. Beispielhaft genannt 
seien hier die 1. Kreismeisterschaft im Fußball im Jahr 1980 oder 
ein weiterer Kreismeistertitel 1986. Bis 1991 spielten unsere 
Fußballer danach in der Bezirksliga. Auch 2 Kreispokalsiege 
fielen in diese Zeit. 
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Auch wenn ihm in erster Linie der Fußball am Herzen lag, so 
entwickelten sich in diesen Jahren auch viele andere Sportarten in 
unserem Verein wie Volleyball, Gymnastik, Tischtennis oder 
Turnen. 

 

Große Verdienste hat sich Heinz Müllenborn auch bei der 
Weiterentwicklung unserer Sportstätten erworben. 1980 wurde in 
Marmagen unser Rasenplatz eingeweiht und im gleichen Jahr 
wurde mit dem Bau unseres Sportlerheimes in Nettersheim 
begonnen - unter der Bauleitung von "Hein". 

 

Lieber Heinz, die SG Sportfreunde 69 hat Dir eine ganze Menge 
zu verdanken. Ohne Dein großes Engagement wären wir nicht das 
was wir sind - einer der erfolgreichsten und größten Sportvereine 
unserer Region. Vielen Dank für Alles, was Du für uns getan  
hast. 

Wir gratulieren Dir ganz herzlich zu "Deinem Runden" und 
wünschen Dir weiterhin beste Gesundheit und Zufriedenheit. Lass 
es Dir gut gehen! 

 

Mit den besten Wünschen 

Manfred Poth 

Vorsitzender 

 
 
 
 
 



Turnen                                         _______________ 
75. Bezirksturnfest in Kall  
 

Am Sonntag, der 06. November 
gingen 53 Turnerinnen und 5 
Turner an die Geräte. Neben dem 
Ausrichter, der SG SF 69, waren 
der TV Kall, TuS Hellenthal und 
TuS Schleiden am Start. In den 
einzelnen Altersstufen wurden 
die Bezirksmeister ermittelt.  
Schülermeisterin bzw. 
Schülermeister wurden der beste 
Turner oder Turnerin der 
Jahrgänge 2006 bis 2010. 
Jugendmeisterin wurde die beste Turnerin der Jahrgänge 2000 bis 
2005. Bei der SG SF 69 waren 5 Aktive zum ersten mal dabei. 
Ergebnisse unseres Vereins: 
Jahrgang 2009  
Hanna Werres 3. Platz   Magnus Neuhaus 2. Platz 
Sophia Michels 5.Platz 
Judith Merks 6.Platz 
Jahrgang 2008 
Kira Barlach 4. Platz 
Jahrgang 2007     Leo Martike 1. Platz 
Johanna Bühl 5. Platz   Christian Müller 2. Platz 
Lena Schwendtner 6. Platz 
Johanna Merks 7. Platz 
Elisa Merks 12. Platz 
Jahrgang 2006 
Nathanael Müller 1. Platz ( Bezirksschülermeister 2016) 
Jahrgang 2005 
Maya Beging 3. Platz 
Anna Jule Heß 5. Platz 
Jahrgang 2004       Jahrgang 2003 
Isabell Ballmann 2. Platz      Nele Kirfel 3. Platz 
Jasmin Ehlers 3. Platz 
Emma Ohrem  4. Platz 



Sponsoren                                                                   _ 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonderrabatt für Mitglieder des 
Sportvereins 20% 
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Die Mär vom Schokoweihnachtsmann „Rolli-Rolf“ 
 
Zur Weihnachtszeit, es war im Winter, 
beschenkt bereits die Schar der Kinder, 
stand im Regal allein, ganz hinten 
zwischen all den Lebkuchprinten, 
„Rolli-Rolf“ der Schokomann 
mit ganzen Nüssen unten dran. 
 
Ein Traum in Schoko und Kakao 
als Weihnachtsmann in Rot und Blau. 
Ja, Rolli war im Essregal 
stets immer nur die erste Wahl.  
Doch nach den Feiertagen nun  
war nicht mehr viel für ihn zu tun. 
Trotz seines reduzierten Preis´ 
War niemand mehr auf Rolli heiß 
 
Er wusste, wo das enden würde, 
doch das wär unter seiner Würde. 
Er säße bald wie all der Rest 
als Schokohas´ im Osternest. 
Doch eine Sache wog noch schlimmer 
und steigerte den ganzen Kummer. 
Er fühlte sich so unsäglich, 
denn Rolli-Rolf war jungfräulich. 
Sein Unterleib mit all den Nüssen 
war frei von aller Arten Küssen. 
Die heut´ge Nacht! Es musst gescheh´n, 
wollt er als Jungfrau nicht vergeh´n. 
Es war die letzte Chance für Rolli  
und seinen kleinen Schokololli. 
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So zog die Liebe ihn fatal 
hinaus aus dem Kakaoregal. 
Eins tiefer wollt hinab er steigen  
und sich den Schokoengeln zeigen. 
Die stellten dort ganz wunderbar 
zartbitter Liebesengel dar. 
Nur standen sie – man konnt´s nicht ändern 
Eins tiefer bei Adventskalendern. 
Geschmückt mit Glöcklein, Bogen, Pfeil, 
war jeder auf die Engel geil. 
 
Des Weiteren, es gab ne Mär, 
wonach eine besonders wär: 
Den zartesten Kakaogehalt  
hätt´ demnach Kim aus Bitterwald. 
Mit güldnem Haar und ohne Mängel 
Sei sie der schönste Schokoengel. 
 
So ganz verträumt in ihre Küsse, 
stieß er beim Abstieg sich die Nüsse.   
Obwohl nur ein Regal versetzt, 
war nun sein Schokosack verletzt. 
Die Erkenntnis traf ihn ganz brutal: 
Er war jetzt nur noch zweite Wahl. 
Doch Kim der Schokoengel dann 
trat lieblich vor den Schokomann. 
Und sprach: „Auch mit ´nem halben Sack 
Hast du ´nen tollen Nussgeschmack“. 
Als sie nach vorn sich zu ihm neigte 
und ihm dabei die Glöckchen zeigte, 
war´n all die Schmerzen in Rolfs Schwengel 
fortgewischt von diesem Engel. 
Es war um Rolli-Rolf gescheh´n, 
er wollt nie wieder von ihr geh´n 
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Wer glaubt, dass dies das Ende wär, 
der kennt noch nicht den Rest der Mär. 
Denn die Moral vom süßen Reigen 
sollen diese Worte zeigen: 
Zu guter Letzt er zu ihr sprach, 
bevor ihr Herz zartbitter brach: 
„Du ahnst ja nicht, wie heiß ich bin….“ 
….. dann fiel er um und schmolz dahin. 

 
 
 
 
In diesem Sinne  
 
Frohe Weihnachten und gesundes neues Jahr 2017. 
 

 



Geburtstage unserer Mitglieder    _____   ________  

 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag unserer Mitglieder: 
 

…… zum 80. Geburtstag:  
12.12.16    Heinz Müllenborn 
29.01.17    Helmut Schmitz 
13.02.17    Jakob Hess 
 

…… zum 75. Geburtstag:    
24.12.16 Sieglinde Steinbusch 
 

…… zum 70. Geburtstag:    
15.12.16 Emma Müller 
16.02.17 Gerd Anselment 
23.02.17 Maria Tönnes   
 

…… zum 60. Geburtstag:    
30.12.16 Peter Buetzler 
07.01.17 Silvia Koll 
 

…… zum 50. Geburtstag:    
03.12.16 Michael Bröders 
31.01.17 Michael Milz 
03.02.17 Marita Scheven 
06.02.17 Mario Bannert 
15.02.17 Frank Wagener 
 

…… zum 40. Geburtstag:    
21.01.17  Christian Merks 
 
..... zur Volljährigkeit 
25.12.16     Hendrik Zwitters 
11.01.17     Rosa Hermes 
15.01.17     Janina Schröder 
25.01.17     Mathias Hansen 
04.02.17     Lisa Arns 
04.02.17     Carolin Schnichels 
 



Termine                                            ______________  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

27.02.17 
Rosenmontagszug in Nettersheim auch mit dem 
Sportfreunden 69 
 
02.03.17 
Bezirksliga SG 69 – FC Germania Lich-Steinstraß 
 
31.03.17 
Jahreshauptversammlung der SG 69 
 
 

 

 
 
 
 
 

Ausgabe 1/2017 
erscheint im  März 2017 

 
Redaktionsschluss: 28.02.17 

 



 


